Anhang13

Abb.16 : Studie: Wie wird Coaching in deutschen Unternehmen angewendet?

Böning- Consult befragte im Frühjahr 1998 109 Unternehmen aus 11 Branchen zur aktuellen Anwendungspraxis von Coaching.

Die Unternehmen wurden jeweils aus den 10 erfolgreichsten ihrer Branche ausgewählt.
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Ansprechpartner waren Personen, die sich intensiv mit dem Einsatz von Personalentwicklungsmaßnahmen beschäftigen.
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[image: image2.wmf]Die Nutzung von Coaching in den einzelnen Unternehmen

0%

20%

40%

60%

80%

100%

120%

1989

1998

Nein

Ja


Von 109 Unternehmen erklärten sich 71 bereit, Informationen zur Verfügung zu stellen.

Diese Ergebnisse sollen jetzt kurz dargestellt werden.

Man sieht den enormen Zuwachs von Coaching- Maßnahmen in der Praxis 

von 1989 bis 1998.
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Kaum verändert hat sich in den letzten Jahren das Grundverständnis von Coaching.
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Was die Auftraggeber von Coaching erwarten


Weiterhin wurden die Unternehmen befragt, welche Coaching- Varianten in ihrem Unternehmen praktiziert werden.
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Im Durchschnitt arbeitete jedes Unternehmen mit 2 Varianten. Die Praktiker erweiterten die Liste sogar noch durch eigene Nennungen.

Nun wurde nach den Anlässen/ Zielen von Coaching gefragt:
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Gecoacht werden hauptsächlich Führungskräfte im Unternehmen. (87%)

Auf welche Ebenen sich die Coaching- Maßnahmen im Einzelnen beziehen, ist von Unternehmen zu Unternehmen unterschiedlich.


Ein Großteil der Befragten erwartet, dass Coaching relativ direkt zur Leistungsfähigkeit und Effizienz des Unternehmens beiträgt.


Schwerpunkt der Befragung war die Bewertung des Nutzens von Coaching im Unternehmen.


Dieser persönliche Nutzen sollte nun spezifiziert werden auf einzelne erreichbare Ziele.
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Quelle: Böning, Uwe/Rauen, Christopher (Hrsg.): Coaching, S. 26 ff.
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